
41. Traditionsvolkslauf ”Rund um die Ködeltalsperre“

Ulrich Queck lief wieder einmal allen davon 

Gute Ergebnisse für heimische Läufer 

Steinwiesen. - Beim  41. Volkslauf ”Rund um die Ködeltalsperre” des SV 
Steinwiesen wurde mit 106 Teilnehmern annähernd die gleiche Läuferzahl  
registriert wie im Vorjahr, und dies trotz des gleichzeitig stattfindenden 
Rennsteiglaufes. 

In 15 Wettkampf- beziehungsweise Jahrgangsklassen erreichten 
Leichtathleten aus dem Kreis Kronach sieben erste Plätze. Dabei bewies 
Ulrich Queck vom SV Langenau wieder einmal seine Ausnahmestellung,  
indem er die 18,7 Kilometer lange Strecke als Bester in einer Zeit von 1:06:49 
Stunden (Vorjahr 1:05:17) zurücklegte. Der zweitschnellste Läufer, Alexander 
Finsel vom TSV 1860 Staffelstein, folgte mit einem Rückstand von 3:09 
Minuten.

Einen ersten Platz auf der Langstrecke erliefen sich in ihrer jeweiligen 
Jahrgangsklasse der 51-jährige Uwe König und der 62-jährige Dieter Sünkel 
vom Schwimmverein Kronach. Bei den Damen landete wie im Vorjahr -  
jedoch um 63 Sekunden schneller - Jutta Kratzel von SGB Stadtsteinach auf 
den Platz an der Sonne. Ihre Zeit von 1:27:58 Stunden bedeutete im 
Gesamtklassement unter 44 Platzierten den 19. Rang. Gleich dahinter auf  
den 20. Rang folgte der mit 16 Jahren jüngste Teilnehmer auf dieser 
Langstrecke: Niklas Kochdumper vom SV Steinwiesen lief tolle 1:28:58 
Stunden. 

Heiko Kuhnlein vom ausrichtenden Sportverein ging diesmal auf die 
Kurzstrecke (acht Kilometer) und rannte allen 61 Teilnehmern davon. Genau 
mit drei Minuten Rückstand folge Stefan Frosch vom ASC Marktrodach auf 
Tang zwei. In diesem Gesamtklassement waren bis zum elften Platz fünf  
weitere Läufer aus dem Kreis Kronach zu finden. 

Bei den Damen siegte auf der Kurzstrecke (acht Kilometer) mit über zwei  
Minuten Vorsprung Liane Thiem von AF-Personal-Training mit 38:59 Minuten 
vor Petra Ernst von der FT Schney mit 41:06 Minuten und Cornelia Kastner 
von der SGB Stadtsteinach mit 42:59 Minuten.



Jüngste Starter waren Sven und Stefan Simon vom SV Steinwiesen (beide 
Jahrgang 1997). Mit 76 Jahren war Alfred Zach von der TS Lichtenfels,  
gefolgt vom 72-jährigen Rappoltengrüner Albert Wunder, der älteste 
Teilnehmer. In dieser ältesten Gruppe tauchte als Sieger ein altbekannter 
Name wieder einmal auf: Harald Popig. Der 68-jährige Stockheimer, der für 
den TV Coburg läuft, benötigte 39:58 Minuten, was der 18. Platz im 
Gesamtteilnehmerfeld bedeutete. Zum sechsten Male wurde Nordic Walking 
mit angeboten. Unter den 21 Walkern benötigte auf der acht Kilometer langen 
Strecke als Bester der Nordhalbener Erwin Jaksch 61:01 Minuten. An den 
Start ging Jacksch für den Steinwiesener Lauftreff Götz, der auch die stärkste 
Gruppe bildete und hierfür einen Sonderpokal in Empfang nehmen konnte.  
Einen Pokal erhielt auch die Wefa-Gruppe aus Seßlach, nicht zuletzt auch für 
die gute Integration von behinderten Sportlern. 

Die Siegerehrung nahm Spartenleiter, Bürgermeister und 
Landratsstellvertreter Gerhard Wunder vor. In Anbetracht der vielen verteilten 
Pokale und Preise galt ein besonderer Dank den zahlreichen Spendern. Dank 
ging auch an das gesamte Organisationsteam vom SV Steinwiesen, das 
Garant für einen reibungslosen Ablauf war sowie an die Rotkreuz-Bereitschaft  
Steinwiesen. Gewidmet war dieser 41. Volkslauf zum achten Male dem 
verstorbenen SVS-Leichtathletikwart und sehr erfolgreich gewesenen 
Ausdauerläufer Leopold Hümmer. hf

Aus der Ergebnisliste:

Langstrecke, 18,7 Kilometer :

Männer - LL1 

1. Dominik Hoderlein (SGB Stadtsteinach) 1:13:49 Stunden, 2. Niklas 
Kochdumper (SV Steinwiesen) 1:28:58, 3. Peter Baier (TSV Dürrenwaid) 
1:31:59.

LL2:

1. Alexander Finsel (TSV 1860 Staffelstein) 1:09:58, 2. Ralf Häfner (Team 
Hofff) 1:13:50, 3. Bernd Cupl (SG Niedersteinbach) 1:16:45, 4. Robert  
Bayerkuhnlein (SV Steinwiesen) 1:37:15, 5. Marco Bauer (Haritsch 
Marktrodach) 1:39:28.



LL3:

1. Ulrich Queck (SV Langenau) 1:06:49, 2. Jürgen Löhrlein (Carpe Diem 
Weismain) 1:22:23, 3. Hans Porzel (Bike Runners Stockheim) 1:23:56, 4. 
Reinhard Witzgall (SGB Stadtsteinach) 1:24:32, 6. Andreas Knoch (DJK 
Rödental) 1:26:30, 7. Hubert Maar (LAV Neustadt) 1:26:31, 8. Michael 
Braunreuther (SV Heilgersdorf) 1:27:08, 9. Thomas Hofmann (Küps) 1:29:50, 
11. Alois Zwosta (Hesselbach) 1:38:25, 13. Frank Möller (Oberrodach) 
1:58:12.

LL4:

1. Uwe König (SV Kronach) 1:19:42, 2. Richard Banner (LG Hassberge) 
1:20:08, 3. Reinhold Hanna (Modetreff-Team Kronach) 1:25:08, 4. Reinhold 
Hanna (SGB Stadtsteinach) 1:27:28, 6. Egon Helder (TV 1848 Coburg) 
1:29:17, 7. Dieter Prüher (Lichtenfels) 1:29:32,  8. Roland Späth (TV 1848 
Coburg) 1:30:30, 9. Winfried Reier (Bike Runners Stockheim) 1:37:14, 12. Dr. 
Alfred Hofmann (Kronach) 1:43:55.

LL5: 

1. Dieter Sünkel (SV Kronach) 1:26:01, 2. Berthold Wolf (TS Lichtenfels)  
1:47:19. 

Damen 

D1:

1. Corinna Kraus (LG Ludwigschorgast) 1:39:25, 2. Marina Bauer (Haritsch 
Marktrodach) 1:40:49, 3. Manuela Prüher (Highlight Lichtenfels) 1:41:36.

D2:

1. Jutta Kratzel (SGB Stadtsteinach) 1:29:03, 2. Karin Muhammad (TSV 
Carlsgrün) 1:37:29, 3. Kerstin Rosenbauer (Redwitzer Sonntagsläufer)  
1:37:35, 4. Susanne Wicklein (Haritsch Marktrodach) 1:40:50.

Kurzstrecke, 8 Kilometer: 

Männer L1:

1. Heiko Kuhnlein (SV Steinwiesen) 29:24 Minuten, 2. Dr. Holger Roschlau 
(ATSV Nordhalben) 34:05, 3. Markus Tröbs (TSV Ebersdorf) 38:31.



L2:

1. Stefan Frosch (ASC Marktrodach) 32:24, 2 Michael Partheimüller (SGB 
Stadtsteinach) 32:57, 3. Erwin Ruland (ASC Marktrodach) 34:18, 6. Rolf Reif  
(ASC Marktrodach) 36:51, 7. Jörg Krank (ASC Marktrodach) 37:41, 8. 
Thomas Flieger (SV Steinwiesen) 37:58, 9. Michael Späth (SV Schottenstein) 
38:14, 13. Gerhard Wunder (SV Steinwiesen) 39:01, 13. Werner Militzke (TV 
Coburg) 40:57, 14. Andreas Herpich (DG Schnaid) 41:41, 15. Roland 
Ströhlein (SV Steinwiesen) 44:27.  

L3:

1. Harald Popig (TV 1848 Coburg) 39:58, 2. Karl-Heinz Lausberg (FT Schney) 
41:07, 3. Bernd Heublein (DVV Coburg) 43:18, 4. Helmut Wanzek (TV 1848 
Coburg) 44:26, 5. Alfred Zach (TS Lichtenfels) 46:59, 6. Ulrich Zeuß (TS 
Kronach) 52:59, 7. Albert Wunder (SV Steinwiesen) 57:02, 8. Eberhard Diezel  
(TSV Carlsgrün) 68:35.

Damen

DL1:

1. Liane Thiem (AF Personal-Training) 38:59, 2. Kerstin Rehe (Carpe Diem 
Weismain) 48:09.

DL2:

1. Petra Ernst (FT Schney) 41:06, 2. Cornelia Kastner (SGB Stadtsteinach) 
42:59, 3. Uschi Banner (LG Hassberge) 48:14.

Jugend, männlich, J8:

1. Felix Baier (TSV Dürrenwaid) 36:27, 2. Michael Schmidt (SpVgg Eicha) 
41:29, 3. Sven Simon (SV Steinwiesen) 53:46, 4. Stefan Simon (SV 
Steinwiesen) 53:47.

Nordic Walking:

Herren:

1. Erwin Jacksch (Lauftreff Götz Steinwiesen) 61:01, 2. Reinhard Kübrich 
(WSV Bad Lobenstein) 63:22, 3. Manfred Beckstein (Lauftreff Götz 
Steinwiesen) 64:15, 4. Thomas Seufert (TSV Carlsgrün) 65:02.   



Damen:

1. Melanie Ott (ohne Verein) 64:31, 2. Melanie Florschütz (Wefa Seßlach) 
69:18, 3. Maria Göppner 73:24, 5. Christine Simon 76:06, 5. Birgit Stöcker 
83:57, 6. Martha Simon 83:58, 7. Renate Götz 83:58 (alle Lauftreff Götz 
Steinwiesen). hf (Hans Franz)

Beim 41. Traditionslauf "Rund um die Ködeltalsperre" gingen 61 Teilnehmer 
auf die acht Kilometer lange Kurzstrecke und 44 Läufer auf die Langstrecke 
(18,7 Kilometer) an den Start. Unser Bild zeigt die besten Läufer in den 
jeweiligen Jahrgangsklassen. Die Bestzeit wurde auf der Langstrecke erneut 
von Ulrich Queck (Achter von links) vom SV Langenau zurückgelegt. Ganz 
links Bürgermeister Gerhard Wunder, daneben SV-Vorsitzender Richard 
Rauh. 


